
BRIEF IM JUNI  2015

„… das Fehlende hinzugedacht, ist alles unvergleichlich!“ 

Liebe Gemeindeglieder,

Schwer vorstellbar: Ulms Stadtsilhouette und Skyline ohne 
vollendeten Münsterturm!
Unsere Stadt als unvollendete Statue. Als Torso, gleichsam 
kopf-los?

Für die Zeitgenossen beispielsweise Mörikes ein gewohntes Bild. 
Eindrucksvolle Stahlstiche des englischen Touristen Bartlett zu 
Anfang des 19. Jahrhunderts vermitteln etwas von dem vielleicht 
noch kolossaleren - weil an die Ruine des Kolosseums in Rom 
erinnernden Eindruck.

Ein Torso oder eine Ruine geben der Phantasie, der Vorstellungs- 
und Einbildungskraft mehr Nahrung als etwas Fertiges. Das 
Fertige hat immer etwas von einem Fertigprodukt, von etwas 
Reproduzierbarem. Es mangelt ihm nämlich die Aura, das 
Geheimnis.

Das Ulmer Münster habe ich als Kind in der Küche meiner 
Großmutter auf einer Packung Mutschelmehl kennengelernt - 
banal und immer noch eindrucksvoll genug ... Den Eiffelturm 
kann man getrost als Andenken nach Hause nehmen. Tausende 
von Schwarzafrikanern leben davon in Paris.

Mit einem Torso dagegen werden die Augen niemals fertig. Man 
kann ihn nicht über-blicken, nicht übersehen im doppelten Sinn 
des Worts.

Es ist umgekehrt:

Der Torso zieht in seinen „tyrannischen“ Bann.
So ging es Eduard Mörike. In einem Brief an seine Verlobte Luise 
Rau schreibt er über seine Ankunft in Ulm:

„Jetzt tanzte das Gefährt leicht wie ein Topf die Steige hinunter. 
Bald lag das Münster wie ein schauerlicher Block vor Augen. Der 
Koloss, der so tyrannisch alles um sich her verkleinert, und, von 
der Ferne betrachtet, gar keinen Bezug auf die Stadt annehmen 
will, scheint, wie ein überbliebenes Gespenst aus früheren 
Jahrhunderten, sich fremd und kalt in unserem verflachten 
Kirchenalter zu fühlen. Übrigens ist er zu seiner baulichen 
Umgebung umso unverhältnismäßiger, als er zu sich selbst kein 
Verhältnis hat. Die Schuld hievon liegt aber nur daran, dass der 
Turm weit über die Hälfte nicht ausgebaut ist; das Fehlende 
hinzugedacht, ist alles unvergleichlich.“

Ist es mir nun gelungen, Sie auf die Veranstaltungen rund um 
unseren diesjährigen ArchitekturSonntag am 14. Juni zum Thema 

„unvollendet / vollendet“ neugierig zu machen?

Ihr

Adelbert Schloz-Dürr

ArchitekturSonntag

Aus Anlass des Jubiläums Münsterturmvollendung und in 
Kooperation mit vh und Stadthaus

Sonntag, 14.06.2015. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche
11:30 Uhr Matinee mit Podiumsgespräch im Stadthaus

Das Jubiläum ist nicht nur Anlass zur Freude und zum Stolz, 
sondern auch Impuls, über eine Paradoxie nachzudenken, die 
Charles Baudelaire auf folgenden Punkt gebracht hat:

„Es gibt Kunstwerke, die nicht fertiggestellt, aber gleichwohl 
vollendet sind. Wohingegen andere fertiggestellt sind, aber gerade 
darin unvollendet erscheinen.“

Das 19. Jahrhundert ist eine Epoche der Ruinenromantik und der 
Gotikvollendung - eben eine Epoche von künstlerischen, 
politischen und religiösen Vollendungs-Träumen. Das gilt für den 
Kölner Dom wie für das Ulmer Münster.

Welche Motive verbergen sich hinter diesen paradoxen Haltungen? 
Welche Rolle spielen sie heute im Zeitalter des perfekten 
Funktionierens?

Teilnehmende: Tabea Frey, Münstergemeinde. 
Nicole Pflüger, vh Ulm, Michael Hilbert, Münsterbauamt
Reinhard Lambert-Auer (angefragt), Adelbert Schloz-Dürr
Grußwort: Karla Nieraad, Stadthaus

Mittwoch, 10.06.2015
20:00 Uhr, Vortrag im Stadthaus
In Kooperation mit Stadthaus, Martin-Lutherkirche und vh Ulm

„unvollendet vollendet?!“ – Macht die Nachwelt aus der Not 
des Fragments eine Tugend?
Dr. Stefan Kraus, Direktor Kolumba-Museum Köln

Ein Blick nach Köln: Das Kolumba Kunstmuseum dort ist ein 
wunderbares Beispiel der Baukunst, die deutlich macht, 
wie erfolgreich der zeitgenössische Umgang mit fragmentarischer 
Architektur sein kann. Die Fragmente der Geschichte werden mit 
ästhetischem und funktionalem Anspruch ergänzt.

Samstag, 13.06.2015
19:00 Uhr, Musikalisch-literarische Matinee in der 
Martin-Luther-Kirche, Paul-Gerhardt-Saal
In Kooperation mit Stadthaus, Martin-Luther-Gemeinde und vh Ulm

„Musik vor den letzten Dingen“

Es musizieren Jasmin Seclaoui, Sopran, 
Albrecht Krokenberger, Klavier
Einführung: Andreas Wiedenmann 
Reflektionen: Adelbert Schloz-Dürr

„Letzte Worte“ in der Musik von Schubert, Richard Strauss, 
Hugo Wolf, Brahms, Beethoven. „Schwanengesänge“ an der 
Grenze zu den letzten Dingen. „Was sagt Musik, wenn niemand 
mehr etwas sagt?“           (Ingeborg Bachmann)



AKTUELLESGOTTESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr, 
Pauluskirche  (Bitte Ausnahmen beachten)

MONATSSPRUCH IM JUNI

„Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn.“                            
               1. Mose 32, 27

07.06. Familiensonntag
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Engelhardt); 
Heilige Taufe
im Gemeinderaum: Krabbel- und Kindergottesdienst 
(Prinz-Kanold);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde;
anschließend Kirchencafé

14.06. ArchitekturSonntag
Gottesdienst (Schloz-Dürr) zum Thema „unvollendet 
vollendet?!“; 
Heiliges Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein);
Kollekte für das Haus der Begegnung
10:30 Uhr Matinee im Stadthaus

21.06. Predigtgottesdienst (Engelhardt); 
Heilige Taufe;
Kollekte für die Weltmission

28.06. OekumeneSonntag, 10:30 Uhr, Alter Friedhof
Gottesdienst (Keller / Schloz-Dürr) 
zum Thema „Die schwäbische Schöpfung“;
Kollekte für unsere eigenen Gemeinden

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 
Griechisch, 03.06., 12:00 Uhr
Eritreisch, 28.06., 11:45 Uhr

Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
07.06. Katholisch  14.06., Englert 
21.06. Katholisch  28.06. Englert

Curanum, dienstags, 16:30 Uhr
02.06. Georgsgemeinde  16.06. Paulusgemeinde 
30.06. Georgsgemeinde
Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr
02.06. Georgsgemeinde  09.06. Paulusgemeinde 
16.06. Georgsgemeinde  23.06. Paulusgemeinde 
30.06. Georgsgemeinde
Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
02.06. Paulusgemeinde  09.06. Wengengemeinde 
16.06. Paulusgemeinde  23.06. Wengengemeinde 
30.06. Paulusgemeinde
Bethesda-Klinik, freitags, 14:15 Uhr

Diesem Gemeindebrief liegt wieder ein Überweisungsträger 
bei mit der Bitte, auch weiterhin beim Abtragen unseres 
Schuldenturms mitzuhelfen. Es zählt jeder noch so vermeint-
lich kleine Betrag, und wir danken allen, die unermüdlich 
dazu beitragen, dass unsere Schulden weniger werden.

Eine gute Idee: Sie feiern Geburtstag, haben aber alles und 
brauchen keine Geschenke? Dann bitten Sie doch Ihre 
Gäste um eine Spende. Erst neulich kamen bei einer 
solchen Gelegenheit € 2.020,-- zusammen.

Das Auszählen der Gemeindebriefe ist ein wichtiger Dienst. 
Für ein Jahr hatte Herr Serra die Verantwortung für das 
kleine Team übernommen und diese nun an Frau Hegelau-
Lipp weitergegeben. Neu hinzugekommen sind Hanne und 
Inge Schrade. Schon viele Jahre helfen darüber hinaus beim 
Auszählen Frau Höhn, Frau Jöchle, Frau Urban und Frau 
Wittmann-Müller. Allen gilt unser großer Dank.

Immer noch bin ich auf der Suche nach
jemanden, der / die einen Teil unserer Gemeindebriefe mit 
dem PKW zu verschiedenen Verteilstationen bringt. 
Der zeitliche Aufwand dafür beträgt 45 Minuten.

Glaskunst – Glasmalerei und Licht – (Dokumentarfilm)
Der Glasmaler Gottfried von Stockhausen

Donnerstag, 18.06.2015, 19:00 Uhr (Vortrag) und 20:15 Uhr 
Dokumentarfilm), vh Ulm

Bernhardt Huber, Glasmaler und Künstler

Bernhard Huber zeigt die Möglichkeiten der Glasmalerei. 
Der Film „Jeder Mensch braucht etwas Wüste“ führt in 
Leben und Werk Hans-Gottfried Stockhausens ein, der 
europaweit wirkte und bedeutende Werke für das Ulmer 
Münster schuf.

Samstag, 13.06.2015, 19:00 Uhr

Hans Uwe Hielscher aus Wiesbaden spielt Werke von Groom, 
Rawsthorne, Ketèlbey, Martin, Miller und Gershwin 
(Rhapsody in Blue)

ORGELKONZERT



Anzeige   

Fastenbrechen – Iftar-Essen
Freitag, 26. Juni 2015, 20:00 Uhr, Pauluskirche, Foyer,
Paulusgemeinde und EBRU-Verein

EBRU steht für Erziehung, Bildung, Religion und Unterstüt-
zung von Interkulturellem Dialog. Der Verein hat sich zum 
Ziel gesetzt, "durch unterschiedliche Projekte im sozialen, 
kulturellen, künstlerischen oder religiösen Bereich den 
interkulturellen Dialog zu fördern".

Dieser Abend ist eine schöne Gelegenheit, um in einer 
unvergleichlichen Atmosphäre und beim gemeinsamen 
Essen und Trinken das Verständnis untereinander zu 
fördern. Die Muslime sorgen dabei für Speis und Trank. Wir 
sind - jetzt schon zum dritten Mal - zu diesem Abend der 
Begegnung eingeladen. Bitte kommen Sie. Unsere muslimi-
schen Mitbürger geben sich die allergrößte Mühe und 
freuen sich, wenn Sie uns und sich selbst köstlich bewirten 
dürfen.

20:00 Uhr Begrüßung, Musik und kulturelle Beiträge
21:34 Uhr Fastenbrechen (Iftar-Essen),
anschließend gemütliches Beisammensein

Sommerferien 2015
Freizeiten für Jugendliche ab 12 Jahren mit dem Evangeli-
schen Jugendwerk

Noch haben wir freie Plätze auf unseren Freizeiten für 
Jugendliche. Wer sich schnell entscheidet und anmeldet, 
kann sich auf einen erlebnisreichen Urlaub freuen. Betreut 
werden die Freizeiten von qualifizierten und geschulten 
MitarbeiterInnen mit Freizeiterfahrung. 

Schweden / Katrineholm
09.08. bis 22.08.2015 | 13-17jährige | 670 €

In Schweden werdet ihr 2 typische, gemütliche, schwedi-
sche Holzhäuser direkt an einem herrlichen See beziehen. 
Der See lädt zum Baden, Ruderboot oder Kanufahren ein. 
Oder zum Chillen auf dem eigenen Boots- und Badesteg. 
Für ein buntes, vielseitiges, kreatives, kulturelles Programm 
wird ein Top Mitarbeiterteam sorgen.

Hopfensee / Allgäu
19.08. bis 29.08.2015 | 12-15jährige | 336 €

„Und am Ende der Straße steht ein Zelt am See …“. 10 Tage 
lang werden moderne, mit Holzboden ausgelegte große 
Zelte euer Zuhause sein. Mit den eigenen Kajaks könnt ihr 
den See unsicher machen oder auf der Wiese die herrliche 
Aussicht auf die Berge genießen. Das junge motivierte 
Mitarbeiterteam hat sich schon ein super abwechslungsrei-
ches Programm ausgedacht. 

Weiter Infos und Anmeldung unter: 
cvjm-ulm.de/veranstaltungen/freizeiten/ 

Erntebittgottesdienst

Sonntag, 28.06.2015, 19:30 Uhr
Kohns Hof, Schulstraße 3, 89127 Setzingen

Unsere Partnergemeinde Ballendorf-Börslingen lädt uns 
herzlich dazu ein, und es sind für uns Plätze reserviert.
Beteiligt sind: Die Posaunenchöre Ballendorf-Börslingen und 
Öllingen-Setzingen-Nerenstetten, die Kirchenchöre Setzin-
gen u. Nerenstetten, Landwirte und Pfarrer Konrad Köhnlein.
Anschließend gibt es die Möglichkeit, den Abend bei Vesper 
und Getränken gemütlich ausklingen zu lassen.



Anzeige   

Aus Gründen des Daten- und 
Persönlichkeitsschutzes 
erscheinen diese Informationen 
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Wir müssen aus eigener Kraft 
aufbringen:
¤ 277.119,13

Davon haben wir bis Ende April
2015 aufgebracht: € 245.998,05

Seit Anfang Mai 2015 sind an 
Spenden eingegangen:
€ 1.650,00

Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen:
€ 29.471,08

Spendenkonto Nr. 12160 
Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)

UNSER AKTUELLER SCHULDENTURM

PaulusKultur

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 – 14
Fax: 0731 / 37 99 45 – 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Wanderungen für allein Lebende ab 30
14.06. Von Neustadt / Weinstraße in den Pfälzerwald
Kontakt: Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Kinderkirche im Münster, sonntags, 09:30 Uhr
Kinderkirche bei Sankt Georg 
21.06., 09:30 Uhr, Abenteuerland-Gottesdienst mit Spielstraße

Weitere Gruppen
KonfirmandInnen,die neue Gruppe beginnt nach den 
Sommerferien
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Café Schorsch, Sankt Georg
Ausflug der Älteren, 18.06., 08:10 Uhr: 
Alpirsbach und Calw
Kirchengemeinderat, 23.06., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

Mittwoch, 10.06.2015, 20:00 Uhr, Stadthaus,
Vortrag Dr. Stefan Kraus, Direktor Kolumba-Museum Köln
Samstag, 13.06.2015, 19:00 Uhr, Pauluskirche, 
Orgelkonzert Hans Uwe Hielscher, Wiesbaden
Samstag, 13.06.2015, 19:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche, 
Musikalisch-literarische Soiree
Sonntag, 14.06.2015, 10:00 Uhr, Pauluskirche, 
Gottesdienst zum ArchitekturSonntag
Sonntag, 14.06.2015, 11:30 Uhr, Stadthaus, 
Matinee mit Podiumsgespräch zum ArchitekturSonntag
Donnerstag, 18.06.2015, 19:00 Uhr, vh Ulm,
Glasmalerei und Licht
Freitag, 26.06.2015, 20:00 Uhr, Pauluskirche,
Iftar-Essen mit dem EBRU-Verein
Sonntag, 28.06.2015, 10:30 Uhr, Alter Friedhof, 
Gottesdienst zum OekumeneSonntag
Sonntag, 28.06.2015, 19:30 Uhr, Setzingen, 
Erntebittgottesdienst


